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Öffnungszeiten Gemeinde Reichertsheim: 
                Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 07.30 bis 12.00 Uhr, 
                Donnerstag von 07.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
             Telefon: (08073) 9192-0, Fax: (08073) 9192-19, Email: info@reichertsheim.bayern.de, Internet: www.reichertsheim.de 
 

Öffnungszeiten Gemeinde Kirchdorf: 
                Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 08.30 bis 11.30 Uhr, 
                Donnerstag von 08.30 bis 11.30 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr,     Bürgermeistersprechstunde jeden Donnerstag von 
             Telefon: (08072) 592,       Fax: (08072) 9272                                                             16.00 bis 18.00 Uhr 
 

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Reichertsheim, Bräustraße 11, 84437 Reichertsheim 
 

Veranstaltungen, TermineVeranstaltungen, TermineVeranstaltungen, TermineVeranstaltungen, Termine    
 

März 
 

20.03.  Brezenpaschn FFW Ramsau in Tiefenstätt, 20.00 Uhr 
20.03.  Theater Trachtenverein Reichertsheim (s. Seite 4) 
21.03.  Theater Trachtenverein Reichertsheim (s. Seite 4) 
21.03.  InnHügelLand 3-Vereine-Preisplattln in Aschau a. Inn 
23.03.  Problemmüllsammlung im Wertstoffhof in Ramsau, 14.00 – 14.30 Uhr 
26.03.  Endschießen Lorenzischützen 
26.03.  Endschießen Jägerschützen Tiefenstätt-Ramsau 
27.03.  Theater Trachtenverein Reichertsheim (s. Seite 4) 
28.03.  Theater Trachtenverein Reichertsheim, 14.00 Uhr und 20.00 Uhr (s. Seite 4) 
 

April:  
 

03.04.  Osternacht in Reichertsheim 
05.04.  Bittgang von Reichertsheim nach Riedbach 
05.04.  Ostermontagswallfahrt KLJB und KLB nach Waldwinkel 
10.04.  Frühjahrsversammlung Trachtenverein Reichertsheim 
10.04.  Feuerwehrausflug FFW Reichertsheim nach Ingolstadt (s. Seite 4) 
14.04.  Radiessen Gartenbauverein Reichertsheim im Gasthaus Wagenspöck 
16.04.  Frühjahrsversammlung Lorenzischützen 
17.04.  Patendank Marianische Männerkongregation Reichertsheim mit Oberornau in Reichertsheim 
20.04. Bürgergespräch im Rahmen des seniorenpolitischen Konzepts im Gasthaus Baumgartner in 

Tiefenstätt, 19.00 Uhr. Alle interessierten Gemeindebürgerinnen und –bürger sind herzlich 
eingeladen. 

22.04.  Firmung in Kirchdorf 
30.04.  Kirchenkonzert Trachtenblaskapelle Ramsau in Gars 
 

Mai:  
 

01.05.  Maibaumaufstellen in Reichertsheim 
01.05.  Maiandacht Landvolk Ramsau 
02.05. Maiandacht Trachtenverein und Gartenbauverein Reichertsheim am Dorfkreuz anschl. Hoagarten 

beim Wirt, 19.30 Uhr 
13.05.  Erstkommunion in Ramsau 
16.05.  Erstkommunion in Reichertsheim 
16.05.  Ewige Anbetung in Reichertsheim 
16.05.  Trachtenwallfahrt nach Maria Eck 
16.05.  Maiandacht anschl. Jahreshauptversammlung KSK  Reichertsheim, 19.30 Uhr 
22.05.  Grillfest Drei-Linden-Schützen Riedbach 
24.05.  Bittgang von Reichertsheim nach Thambach 
24.05.  Radlfahrt Landvolk Ramsau mit Kirchdorf, 13.00 Uhr 
30.05. Maiandacht Marianische Männerkongregation Reichertsheim anschl. Hoagarten im Gasthaus 

Wagenspöck 19.30 Uhr 
 

Alle weiteren Termine sowie der Veranstaltungskalen der für 2010 unter www.reichertsheim.de. 



Breitbandausbau ReichertsheimBreitbandausbau ReichertsheimBreitbandausbau ReichertsheimBreitbandausbau Reichertsheim    
    

Nach Abschluss des Markterkundungs- und Auswahlverfahrens im Dezember letzten Jahres, sind bei der 
Gemeinde 3 Angebote von Anbietern eingegangen, die Interesse an einem Breitbandausbau bekundet haben. 
Diese 3 Angebote wurden zwischenzeitlich vom Breitbandbeauftragten des Wirtschaftsministeriums geprüft. Da 
die Prüfung ergab, dass die Angebote zum Teil einige Mängel aufwiesen, werden derzeit die noch offenen 
Fragen mit den Anbietern geklärt. Sollten die Angebote den Förderrichtlinien entsprechen, werden die nächsten 
Schritte eingeleitet, d.h. der Förderantrag bei der Regierung von Oberbayern gestellt. Wann mit einer 
Realisierung gerechnet werden kann, kann derzeit noch nicht beantwortet werden. Wir sind jedoch bemüht, 
schnellstmöglich zu einem Abschluss zu kommen. 

    

Ehrensache e. V., die Freiwilligenagentur im Landkreis Mühldorf am Inn, sucht Ehrensache e. V., die Freiwilligenagentur im Landkreis Mühldorf am Inn, sucht Ehrensache e. V., die Freiwilligenagentur im Landkreis Mühldorf am Inn, sucht Ehrensache e. V., die Freiwilligenagentur im Landkreis Mühldorf am Inn, sucht 
ehrenamtliche Mitarbeiter!ehrenamtliche Mitarbeiter!ehrenamtliche Mitarbeiter!ehrenamtliche Mitarbeiter!    

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

vielleicht sind Sie bereits seit langer Zeit in einem Verein oder einer Initiative Ihres Wohnortes ehrenamtlich engagiert? Ein 
sehr wichtiges Ziel unserer Freiwilligenagentur ist der Aufbau eines Netzwerkes von Beratern zum Thema Ehrenamt im 
gesamten Landkreis Mühldorf a. Inn. Wir möchten in jeder Kommune des Landkreises eine Ansprechpartnerin bzw. einen 
Ansprechpartner zum Thema „Ehrenamt“ finden, die/der eng mit uns zusammenarbeitet und von uns begleitet wird. Sie als 
Ansprechpartner könnten als „Engagement-Lotsen“ ihren Mitbürgern vor Ort in beratender Funktion zum Thema Ehrenamt 
zur Seite stehen. Engagement-Lotsen sind eine Art „Freiwilligenagentur auf zwei Beinen“, sie ermutigen ihre Mitbürger zur 
Ausübung von Ehrenämtern, sie wissen Bescheid über örtliche Vereine, soziale Einrichtungen und Initiativen, und 
vertreten und bündeln als „Netzwerker“ die Interessen und Anliegen in ihrem Wohnort. 
Wenn Sie sich ehrenamtlich als Engagement-Lotse für Ihren Ort einsetzen wollen, melden Sie sich bitte entweder bei der 
Gemeinde Reichertsheim, Bräustr. 11, 84437 Reichertsheim (Ansprechpartner: Bürgermeisterin Annemarie Haslberger, 
Tel.: 08073/919213) 

oder bei: 
Ehrensache e. V., Die Freiwilligenagentur im Landkreis Mühldorf a. Inn, Mühlenstr. 12, 84453 Mühldorf a. Inn, 
Tel.: 08631/1688572, Mail: info@ehrensache-mue.de 

 

Elektronische SteuererkElektronische SteuererkElektronische SteuererkElektronische Steuererklärung (Elster)lärung (Elster)lärung (Elster)lärung (Elster)    
 

Die elektronische Steuererklärung (Elster) ist weiter auf dem Vormarsch. In Bayern wird bereits jede vierte Steuererklärung 
elektronisch über Elster beim Finanzamt eingereicht. Da jede elektronische Steuererklärung effektiv Verwaltungskosten 
spart, soll ein zusätzlicher Anreiz zur Nutzung von Elster geschaffen werden. Es findet deshalb erstmals eine 
Verlosungsaktion statt. Jeder Steuerbürger, der seine Einkommensteuererklärung 2009 bis 31.05.2010  in Bayern 
elektronisch abgibt, nimmt automatisch an einer Verlosung teil. Die kostenlosen Elster-Formular-CDs liegen in den 
Rathäusern aus. Ferner steht die elektronische Steuererklärung (ElsterFormular 2009/2010) auch kostenlos im Internet 
unter www.elsterformular.de zum Herunterladen zur Verfügung. 
 

DenkmalschutzDenkmalschutzDenkmalschutzDenkmalschutz    
 

Vom Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege wurde in jüngster Vergangenheit die Denkmalschutzliste der Gemeinden 
um einige Bodendenkmäler erweitert. Die Bau- und Bodendenkmäler können auf der Internetseite des Bayer. Landesamtes 
für Denkmalpflege unter www.blfd.bayern.de/denkmalerfassung/denkmalliste/bayernviewer/index.php eingesehen werden 
(unter dem Text auf „Start BayernViewer-denkmal“ und anschl. bei den Benutzerhinweisen auf „Ich stimme zu“ klicken). 
 

FamilienpaFamilienpaFamilienpaFamilienpassssssss    2010201020102010    
 

Im Rathaus in Reichertsheim und im Dorfladen in Ramsau können ab sofort die Familienpässe 2010 käuflich erworben 
werden. Im Familienpass enthalten sind 112 Gutscheine für attraktive Freizeitaktivitäten für Kinder, Jugendliche und 
Familien im Landkreis Mühldorf a. Inn und der Region. Der Familienpass kostet 2,50 EUR und ist bis Ende 2010 gültig. 
Weitere Informationen zum Thema Familienpass erhalten Sie auch auf der Internetseite des Landkreises Mühldorf a. Inn 
unter www.lra-mue.de. 
 

Frist nicht versäumen! Stichtag: 31. März 2010Frist nicht versäumen! Stichtag: 31. März 2010Frist nicht versäumen! Stichtag: 31. März 2010Frist nicht versäumen! Stichtag: 31. März 2010    
 

Freiwillige Rentenversicherungsbeiträge für das Jahr 2009 müssen spätestens bis zum 31. März 2010 eingezahlt sein. 
Darauf weisen die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin. Freiwillige Beiträge können zwischen 
dem Mindestbeitrag von monatlich 79,60 Euro und dem Höchstbeitrag von monatlich 1074,60 Euro in beliebiger Höhe 
entrichtet werden. Wichtig ist dieser Termin vor allem für Versicherte, die durch die Beitragszahlung ihre Anwartschaft auf 
Rente wegen Erwerbsminderung aufrecht erhalten können. Dies ist unter bestimmten Voraussetzungen möglich. Aber es 
gibt noch viele weitere Vorteile durch die freiwillige Versicherung. Sinnvoll ist, sich vor einer Beitragszahlung individuell 
beraten zu lassen. Die Experten der Deutschen Rentenversicherung in den Auskunfts - und Beratungsstellen prüfen, ob und 
in welcher Höhe freiwillige Beiträge erforderlich sind. Den Antrag auf Beitragszahlung und weitere Informationen zum Thema 
gibt es in allen Auskunfts- und Beratungsstellen und am kostenlosen Bürgertelefon unter 0800 100 480 88. Aber auch im 
Internet kann man sich das Formular und die Infobroschüre "Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile" herunterladen. Über 
www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de erreicht man die Seiten der Regionalträger in Bayern. Weiteres findet man 
dann unter Formulare und Publikationen. 
 



Tierseuchenrecht Tierseuchenrecht Tierseuchenrecht Tierseuchenrecht ----    Tilgung der Tierseuche BHV1 bei RindernTilgung der Tierseuche BHV1 bei RindernTilgung der Tierseuche BHV1 bei RindernTilgung der Tierseuche BHV1 bei Rindern    
 

Auszug aus der Allgemeinverfügung (Bitte Aushang an den Amtstafeln beachten):Auszug aus der Allgemeinverfügung (Bitte Aushang an den Amtstafeln beachten):Auszug aus der Allgemeinverfügung (Bitte Aushang an den Amtstafeln beachten):Auszug aus der Allgemeinverfügung (Bitte Aushang an den Amtstafeln beachten):    
 

Das Landratsamt Mühldorf a. Inn erlässt folgende 
 

AAAAllgemeinverfügung: llgemeinverfügung: llgemeinverfügung: llgemeinverfügung:  
1. Im Landkreis Mühldorf a. Inn ist ab 01.02.2010 01.02.2010 01.02.2010 01.02.2010 die Impfung der Rinder gegen die BHV1-Infektion verboten.  
2. Im Landkreis Mühldorf a. Inn dürfen ab 01.02.2010 01.02.2010 01.02.2010 01.02.2010 ausschließlich BHV1-freie und nicht gegen die BHV1-Infektion 

geimpfte Rinder in einen Bestand eingestellt werden.  
3. Kosten werden für diesen Bescheid nicht erhoben.  
4. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Mühldorf a. Inn 

als öffentlich bekannt gegeben.  
 

Mühldorf a. Inn, 04.01.2010  
Fritsche Reg. Amtsrat  
 

Mikrozensus 2010 Mikrozensus 2010 Mikrozensus 2010 Mikrozensus 2010 ––––    Interviewer bitten um AuskunftInterviewer bitten um AuskunftInterviewer bitten um AuskunftInterviewer bitten um Auskunft    
 

Im Jahr 2010 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete 
Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle 
Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. 
Der Mikrozensus 2010 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation. Neben der Wohnfläche und dem Baualter der 
Wohnung werden unter anderem die Heizungsart und die Höhe der bezahlten Miete sowie die Nebenkosten erhoben. 
Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische 
Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und 
Datenverarbeitung weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In 
Bayern sind demnach bei knapp 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die 
Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. Das dem Mikrozensus zugrunde 
liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die 
Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung 
übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung 
teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte 
Auskunftspflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre. Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen 
Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre 
Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind 
zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das 
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden. Das Bayerische Landesamt 
für Statistik und Datenverarbeitung bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2010 eine Ankündigung zur 
Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 
 

Bürgerbüros in Haag und WaldkraiburgBürgerbüros in Haag und WaldkraiburgBürgerbüros in Haag und WaldkraiburgBürgerbüros in Haag und Waldkraiburg    
 

Seit drei Jahren gibt es mittlerweile die Bürgerbüros des Landratsamtes in Haag und Waldkraiburg. Dieser 
besondere Service macht zeitaufwändige Behördengänge für Bürgerinnen und Bürger einfacher, denn viele 
Angebote und Dienstleistungen des Landratsamtes wie z.B. Kfz-Zulassung, Führerscheinantragsannahme und 
–abholung, Bauberatung u.v.m., können Sie in nächster Nähe erledigen. Nähere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage der Gemeinde unter Bürgerservice und auch auf der Internetseite des Landratsamtes Mühldorf 
a. Inn. 
 

Neuer PersonalausweisNeuer PersonalausweisNeuer PersonalausweisNeuer Personalausweis    
 

Ab November 2010 wird der neue Personalausweis im Scheckkartenformat den bisherigen Personalausweis 
ablösen. Die vielleicht interessanteste neue Eigenschaft ist der elektronische Identitätsnachweis, der die 
Sicherheit und den Komfort für alle deutlich erhöhen soll. Die neue Dokumentengeneration wird die 
herkömmlichen Anwendungen des Ausweises um elektronische Funktionen ergänzen. Die Daten, die heute 
optisch vom Dokument ablesbar sind, sollen zukünftig in einem Ausweis-Chip gespeichert werden. Neben den 
üblichen Ausweis-Informationen etwa zu Name, Alter und Wohnsitz steht es Ausweis-Besitzern frei, 
biometrische Daten auf der Chipkarte zu speichern. Darunter versteht der Gesetzgeber elektronische 
Informationen zu eindeutigen Merkmalen des Ausweisinhabers - darunter beispielsweise auch die 
Fingerabdrücke. Diese sollen - ähnlich wie der elektronische Reisepass - etwa an Grenzübergängen die 
Kontrolle der Reisenden vereinfachen. Mit dem neuen Personalausweis können sich die Ausweisinhaber auch 
im Internet elektronisch ausweisen – sowohl gegenüber Behörden als auch gegenüber privatwirtschaftlichen 
Dienstleistungsanbietern, beispielsweise bei Online-Shopping, Online-Banking oder beim Online-Kauf von 
Tickets. Gleichzeitig erhält der Ausweisinhaber über ein Zertifikat die Bestätigung, dass die von ihm 
aufgerufene Website auch dazu berechtigt ist, seine Daten abzufragen. Die alten Personalausweise bleiben 
bis zu ihrem Ablaufdatum gültig, danach werden keine "alten" Ausweise mehr ausgestellt. Wer lieber Abstand 
zur neuen Technik halten will, kann bis Ende Oktober 2010 noch einen regulären Ausweis beantragen. 
Weitere Information bekommen Sie auf der Homepage des Bundesministeriums des Inneren . 
 



TheaterTheaterTheaterTheater----Aufführung TraAufführung TraAufführung TraAufführung Trachtenverein Reichertsheimchtenverein Reichertsheimchtenverein Reichertsheimchtenverein Reichertsheim    
 

"Liebe, Geld und Altpapier" 
Ländlicher Schwank in drei Akten von Hans GnantLändlicher Schwank in drei Akten von Hans GnantLändlicher Schwank in drei Akten von Hans GnantLändlicher Schwank in drei Akten von Hans Gnant 

• Samstag, 20. März 2010, 20.00 Uhr  
• Sonntag, 21. März 2010, 20.00 Uhr  
• Samstag, 27. März 2010, 20.00 Uhr  

• Sonntag, 28. März 2010, 14.00 Uhr u. 20.00 Uhr  

Der Der Der Der Trachtenverein ReichertsheimTrachtenverein ReichertsheimTrachtenverein ReichertsheimTrachtenverein Reichertsheim    freut sich auf Ihren Besuch im Ramplfreut sich auf Ihren Besuch im Ramplfreut sich auf Ihren Besuch im Ramplfreut sich auf Ihren Besuch im Rampl----Saal!Saal!Saal!Saal! 

Feuerwehrausflug FFW ReichertsheimFeuerwehrausflug FFW ReichertsheimFeuerwehrausflug FFW ReichertsheimFeuerwehrausflug FFW Reichertsheim    
 

Das Ziel des diesjährigen Ausfluges ist Ingolstadt. Dort besuchen wir ein Werk zur Kabelherstellung. In einer 1 
½ Stunden dauernden Führung lassen wir uns in die Geheimnisse der Kabelproduktion einweihen. Bevor es 
„technisch“ zur Sache geht, wollen wir uns natürlich bei einem Weisswurstessen für die bevorstehende 
Führung stärken. Für das Mittagessen ist unser Platz bereits in der „Antonius - Schwaige“ reserviert. Das 
Gasthaus, das sowohl bayrische, als auch internationale Küche bietet, befindet sich ca. 10 min. vom Kabelwerk 
entfernt. Nach dem Mittagessen führt uns unser Fahrt weiter nach Freising. Dort angekommen, kann jeder den 
Nachmittag nach seinen Wünschen gestalten. Es besteht z. B. die Möglichkeit, den Dom und den 
Domkreuzgang zu besichtigen. Um ca. 16:30 Uhr wollen wir dann weiterfahren, um noch in einem gemütlichen 
Wirtshaus Brotzeit zu machen. Selbstverständlich sind auch dieses Jahr die Frauen zum Mitfahren herzlich 
eingeladen. Die Rückkehr nach Reichertsheim ist für ca. 19:00 Uhr geplant. 

• Abfahrt: 7:00 Uhr am DorfplatzAbfahrt: 7:00 Uhr am DorfplatzAbfahrt: 7:00 Uhr am DorfplatzAbfahrt: 7:00 Uhr am Dorfplatz    
Anmeldung ab sofort beiAnmeldung ab sofort beiAnmeldung ab sofort beiAnmeldung ab sofort bei: Gerhard Landenhammer, Tel.: 38 49 18 (privat) oder 91 65 51 (Firma) 
 

Kläranlage ReichertsheimKläranlage ReichertsheimKläranlage ReichertsheimKläranlage Reichertsheim    
 

In der 14. Kalenderwoche wird mit dem Bau der neuen Kläranlage in Reichertsheim begonnen. Wir dürfen 
schon jetzt darauf hinweisen, dass es während der Bauphase zu Behinderungen auf der Verbindungsstraße 
zwischen Kagen und Reichertsheim kommen und für mind. 1 Tag eine Vollsperrung der Straße notwendig sein 
wird. Die Baumaßnahmen sollen bis Ende Mai abgeschlossen sein. 
 

STANDESAMTLICHE NACHRICHTENSTANDESAMTLICHE NACHRICHTENSTANDESAMTLICHE NACHRICHTENSTANDESAMTLICHE NACHRICHTEN    
 

GeburtstagsGeburtstagsGeburtstagsGeburtstags----Jubilare:Jubilare:Jubilare:Jubilare:    
07.01.  70. Geburtstag  Herr Georg Rosenberger, Reichertsheim, Amselgraben 1 
12.01.  70. Geburtstag  Frau Elisabeth Rosenberger, Reichertsheim, Irling 3 
17.01.  70. Geburtstag Herr Paulus Huber, Reichertsheim, Wagenspeck 1 
19.01.  85. Geburtstag Herr Sebastian Mühlhuber, Reichertsheim, Mühlhub 1 
04.02.  70. Geburtstag Frau Anna Hermann, Reichertsheim, Thambach 12 
07.02.  75. Geburtstag  Herr Franz Obermeier, Reichertsheim, Lexenbergstr. 12 
18.02.  70. Geburtstag Herr Paulus Brandmeier, Reichertsheim, Schlicht 2 
19.02.  75. Geburtstag Herr Michael Vaas, Reichertsheim, Lexenbergstr. 22 
26.02.  70. Geburtstag Herr Gerhard Eisner, Reichertsheim, Stadler 1 
09.03.  70. Geburtstag Herr Georg Hanslmeier, Reichertsheim, Albanstett 1 
09.03.  75. Geburtstag Frau Franziska Aigner, Reichertsheim, Anzenberg 1 
10.03.  75. Geburtstag Frau Mathilde Moldaschl, Ramsau, Pfarrer-Huber-Str. 20 
16.03.  75. Geburtstag Herr Mathias Brandl, Reichertsheim, Zeiler 1 
20.03.  85. Geburtstag Herr Matthias Stöckl, Reichertsheim, Irling 4 A 
04.04.  70. Geburtstag Frau Barbara Schwarzenbeck, Reichertsheim, Schoberstätt 1 
27.04.  85. Geburtstag  Frau Trude Riemerschmid, Reichertsheim, Pfaffenberg 1 
28.04.  75. Geburtstag  Herr Helmut Hanke, Reichertsheim, Raiffeisenstr. 7 
28.04.  97. Geburtstag Frau Anna Kühnstetter, Reichertsheim, Bräustr. 6 
30.04.  70. Geburtstag Frau Irmengard Altmann, Reichertsheim, Lexenbergstr. 18 
 

Goldene Hochzeiten:Goldene Hochzeiten:Goldene Hochzeiten:Goldene Hochzeiten:    
29.01.  Sebastian und Marlies Höpfinger, Reichertsheim, Oedgassen 3 
30.04.  Georg und Ottilie Wagner, Reichertsheim, Berghamer Str. 2 
 

Geburt:Geburt:Geburt:Geburt:    
14.02.  Bachschneider RaphaelBachschneider RaphaelBachschneider RaphaelBachschneider Raphael 
  Eltern: Bachschneider Franz Xaver und Monika, Reichertsheim, Weidach 1 A 
 

Eheschließung:Eheschließung:Eheschließung:Eheschließung:    
12.01.  Hüttel Hans und Koll Dagmar, Reichertsheim, Oedgassen 3 A  

 

SterbefälleSterbefälleSterbefälleSterbefälle: 
22.12.2009   Mühlhuber Erwin, Reichertsheim, Thambach 9 
30.01.2010   Binsteiner Rosalia, Reichertsheim, Anfelden 1 


